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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

1. FC Schwand : SV Großhabersdorf 
Freitag, 02.02.2024, 19:30 Uhr

Regner fixiert zwei Punkte für den 1. FC Schwand

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
Mannschaft des 1. FC Schwand am vergangenen Freitag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des
SV Großhabersdorf. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Sieg für die Mannschaft brachte Andreas
Regner mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für diesen Heimspielsieg war Andreas
Regner, der in seinen Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV
Großhabersdorf dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Hadzik / Däumler waren Kirschner / Weidner, obwohl sie alles gegeben hatten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Kaum gefährdet war dagegen der 3:0-Erfolg
von Schackot / Regner daraufhin gegen Stark / Grüber. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Pascal Schackot gelang es, Mario Stark im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten
von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel
und Verlust des ersten Satzes gewann Hans-Peter Kirschner die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Andreas Regner lag gegen Roland Grüber bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:
2-Sieg drehen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Regner mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Einen Punkt für die Mannschaft
vor Augen gab Tobias Weidner bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Gerald Däumler noch ab
und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Was war das für eine Aufholjagd! Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Däumler zu Ende
ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte dann Pascal Schackot bei seiner Niederlage gegen Andreas Hadzik.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schackot nun bei 21:3, während Hadzik
bislang 19 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Hans-Peter Kirschner machte indessen mit
Mario Stark beim 11:8, 11:5, 11:4 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Stark nun bei 9 Siege und 13 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Andreas Regner war im Einzel gegen Gerald Däumler nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit
3:0. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt.
Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: 1. FC Schwand 6
Punkte, SV Großhabersdorf 3 Punkte. Tobias Weidner war im Einzel gegen Roland Grüber nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nach diesem Einzel steht Weidner somit bei 17
Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Grüber ein 0:2 ausweist.
Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den 1. FC Schwand nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die CVJM Unterasbach II am 09.02.2024 möglichst erneut erfolgreich
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zu gestalten. Das Team des SV Großhabersdorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
22.02.2024 gegen den TSV Stein II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 1. FC Schwand

Doppel: Kirschner / Weidner 0:1, Schackot / Regner 1:0 
Einzel: P. Schackot 1:1, H. Kirschner 2:0, A. Regner 2:0, T. Weidner 1:1 

 SV Großhabersdorf
Doppel: Hadzik / Däumler 1:0, Stark / Grüber 0:1 
Einzel: A. Hadzik 1:1, M. Stark 0:2, G. Däumler 1:1, R. Grüber 0:2


